
GTA Gesellschaft für Training, Schweißverfahren und Ausbildung mbH 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Lehrgänge. 
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1.  Geltungsbereich 

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

gelten für die Durchführung von Bildungs-

maßnahmen der GTA mbH - nachfolgend 

„Veranstalter“ genannt. 

(2) Etwaige Allgemeine Geschäfts- oder Ein-

kaufsbedingungen des Vertragspartners wer-

den auch dann nicht Vertragsinhalt, wenn 

ihnen der Veranstalter nicht nochmals aus-

drücklich widerspricht. 

2.  Anmeldung 

(1) Die Anmeldung ist verbindlich, sobald sie 

vom Veranstalter bestätigt wird. 

(2) Ein Recht auf Teilnahme an Bildungsmaß-

nahmen mit begrenzter Teilnehmerzahl be-

steht nicht. 

3.  Zulassungsvoraussetzungen 

(1) Die Bildungsmaßnahmen des Veranstalters 

stehen jedem Interessenten offen, der über  

die von den zuständigen Prüfinstitutionen für 

die angestrebten Abschlüsse geforderten Qua-

lifikationen verfügt. 

(2) Soweit Zulassungsvoraussetzungen beste-

hen, ist der Veranstalter nicht verpflichtet, 

aber  berechtigt, zu überprüfen, ob der Teil-

nehmer die notwendigen Zulassungsvoraus-

setzungen erfüllt. Hierzu hat der Teilnehmer 

auf Verlangen die erforderlichen Unterlagen 

vorzulegen. Macht der Veranstalter von sei-

nem Recht auf Überprüfung der Zulassungsvo-

raussetzungen keinen Gebrauch, so ist der 

Teilnehmer auch bei Nichtvorliegen der Zulas-

sungsvoraussetzungen zur Zahlung der Lehr-

gangsgebühren verpflichtet. 

4.  Durchführung 

(1) Die Bildungsmaßnahme wird entsprechend 

dem veröffentlichten Programminhalt, den 

geltenden gesetzlichen Bestimmungen und 

den anerkannten Regeln der Technik durchge-

führt. 

(2) Der Veranstalter behält sich den Wechsel 

von Referenten und/oder eine Verlegung bzw. 

Änderung im Programmablauf vor, sofern 

diese das Veranstaltungsziel nicht grundle-

gend verändern. Ein Anspruch auf Veranstal-

tungsdurchführung durch einen bestimmten 

Referenten bzw. an einem bestimmten Veran-

staltungsort besteht nicht. 

(3) Inhaltliche Änderungen, durch die das 

Lehrgangsziel verändert wird, sind zulässig, 

wenn sie mit Zustimmung oder auf Verlangen 

der  Stellen erfolgen, die für die Anerkennung 

der  angestrebten Abschlüsse zuständig sind. 

5.  Pflichten des Teilnehmers 

Der Teilnehmer verpflichtet sich, die am Un-

terrichtsort geltende Hausordnung zu beach-

ten, Anweisungen der Lehr- bzw. Ausbildungs-

kräfte sowie der Beauftragten des Veranstal-

ters und seiner Erfüllungsgehilfen Folge zu 

leisten, regelmäßig an den Lehrveranstaltun-

gen teilzunehmen sowie alles zu unterlassen, 

was der ordnungsgemäßen Durchführung der 

Bildungsmaßnahme entgegenstehen könnte. 

6.  Urheberrechte 

Die dem Teilnehmer ausgehändigten Unterla-

gen, Software und andere für Lehrgangszwe-

cke überlassenen Medien sind urheberrecht-

lich geschützt.  

7.  Rücktritt/Kündigung/Stornokosten 

(1) Bei Bildungsmaßnahmen mit einer Laufzeit 

der Bildungsmaßnahme von bis zu 12 Mona-

ten endet der Vertrag automatisch mit dem 

Ende der Bildungsmaßnahme. Eine vorzeitige 

ordentliche Kündigung ist nicht möglich. 
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(2) Bildungsmaßnahmen mit einer Laufzeit von 

mehr als 12 Monaten haben eine Mindestlauf-

zeit von 12 Monaten und können ohne Anga-

be von Gründen  mit einer Frist von 3 Mona-

ten zum Monatsende gekündigt werden, je-

doch frühestens zum Ablauf der Mindestlauf-

zeit. Die Mindestlaufzeit beginnt mit dem tat-

sächlichen Anfang der Bildungsmaßnahme, 

unabhängig von dem Zeitpunkt des Vertrags-

schlusses. 

(3) Für Bildungsmaßnahmen bis zu einer Dau-

er von 6 Monaten gilt, dass bei Abmeldungen, 

die später als 4 Wochen vor Veranstaltungs- 

beginn beim  Veranstalter eingehen, 100 % 

der Teilnahmegebühr als Stornokosten fällig 

werden. Bei Fernbleiben von der Veranstal-

tung oder bei Abbruch der Teilnahme ist die 

volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Die Be-

nennung eines Ersatzteilnehmers ist möglich, 

soweit die Bildungsmaßnahme noch nicht 

begonnen wurde und der Teilnehmer die Zu-

lassungsvoraussetzungen erfüllt. Eventuelle 

Widerrufsrechte des Teilnehmers haben Vor-

rang. 

(4) Für Bildungsmaßnahmen mit einer Dauer 

von über 6 Monaten gilt, dass bei Abmeldun-

gen, die später als 6 Wochen vor Veranstal-

tungsbeginn beim Veranstalter eingehen, 100 

% der Teilnahmegebühr als Stornokosten fällig 

werden. Die Benennung eines Ersatzteilneh-

mers ist möglich, soweit die Bildungsmaß-

nahme noch nicht begonnen wurde und der  

Teilnehmer die Zulassungsvoraussetzungen 

erfüllt. Eventuelle Widerrufsrechte des Teil-

nehmers haben Vorrang. 

(5) Teilnehmer, die eine Förderung nach dem 

SGB III beantragt haben und nicht gefördert 

werden, können bis zum Beginn des Lehrgangs 

kostenfrei zurücktreten. 

(6) Das gesetzliche Recht zur außerordentli-

chen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt 

unberührt. 

(7) Als wichtiger Grund zur fristlosen Kündi-

gung durch den Veranstalter gelten insbeson-

dere die anhaltende oder schwerwiegende 

Störung der Bildungsmaßnahme durch den 

Teilnehmer, sein wiederholtes unentschuldig-

tes Fernbleiben von der Bildungsmaßnahme, 

Zahlungsverzug mit mehr als 2 Raten oder  

wiederholter Zahlungsverzug trotz zweimali-

ger schriftlicher Mahnung sowie Entzug oder  

Widerruf abgetretener Leistungen durch an-

dere Kostenträger. 

(8) Jede Kündigung hat in Textform, im Falle 

der außerordentlichen Kündigung aus wichti-

gem Grund unter Angabe des Kündigungs-

grundes, zu erfolgen. Das Fernbleiben vom 

Unterricht gilt in keinem Falle als Kündigung. 

(9) Im Falle der ordentlichen Kündigung ist der 

Teilnehmer zur anteiligen Zahlung der Lehr-

gangsgebühren, die bis zum Ende der jeweili-

gen Kündigungsfrist berechnet werden, ver-

pflichtet. 

8.  Zahlungsbedingungen/Vergütung 

(1) Die Teilnahmegebühr wird mit Erhalt der 

Rechnung ohne jeden Abzug fällig. Die Zah-

lung erfolgt unter Angabe der Rechnungs-

nummer und der Kundennummer auf das in 

der Rechnung genannte Konto des Veranstal-

ters. 

(2) Im Falle des Verzugs sind rückständige 

Rechnungsbeträge mit 4 % -Punkten über dem 

Basiszinssatz nach § 247 BGB zu verzinsen.  

(3) Der Teilnehmer kann nur mit rechtskräftig 

festgestellten oder vom Veranstalter unbe-

strittenen Ansprüchen aufrechnen.  

(4) Im Falle des Verzugs  des Vertragspartners 

kann der Veranstalter für jede Mahnung eine 

Bearbeitungsgebühr von € 10, - erheben.  

9.  Ratenzahlung 

Für Bildungsmaßnahmen mit einer Dauer von 

mehr als 6 Monaten kann durch gesonderte 

Vereinbarung Ratenzahlung vereinbart wer-

den. 
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10.  Terminabsage durch den Veranstalter 

Der Veranstalter behält sich vor, wegen man-

gelnder Teilnehmerzahlen sowie sonstiger 

Störungen im Geschäftsbetrieb, die von ihm 

nicht zu vertreten sind, angekündigte oder  

begonnene Bildungsmaßnahmen abzusagen. 

Bereits bezahlte Teilnahmegebühren werden 

in diesem Falle erstattet. 

11.  Erfüllungsort/Gerichtsstand 

Erfüllungsort ist der dem Teilnehmer schrift-

lich mitgeteilte Veranstaltungsort. Der Ge-

richtsstand für alle aus der Buchung entste-

henden Rechtsstreitigkeiten gegenüber Kauf-

leuten und juristischen Personen des öffentli-

chen Rechts ist Recklinghausen. 

12.  Datenschutz 

(1) Im Hinblick auf die Bestimmungen des 

Bundesdatenschutzgesetzes weisen wir Sie 

darauf hin, dass die Speicherung und Nutzung 

Ihrer personenbezogenen Daten zur Ver-

tragserfüllung erfolgt. 

(2) Ihre geschäftlichen Kontaktdaten werden 

vom Veranstalter für Marketingzwecke in der  

Weise genutzt, Ihnen Prospekte, Programme 

und Seminarinformationen des Veranstalters 

per Post zu übersenden. 

(3) Sie können der Nutzung, Verarbeitung bzw. 

Übermittlung Ihrer Daten zu Marketingzwe-

cken jederzeit durch Mitteilung an den Be-

reich Datenschutz des Veranstalters wider-

sprechen bzw. Ihre Einwilligung widerrufen. 

Nach Erhalt Ihres Widerspruchs bzw. Wider-

rufs wird der Veranstalter die hiervon be-

troffenen Daten nicht mehr zu Marketingzwe-

cken nutzen und verarbeiten bzw. die weitere 

Zusendung von Werbemitteln unverzüglich 

einstellen. 

 

 

 


